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Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen(„AGB“) der H.P. Kaysser 

GmbH + Co. KG („Kaysser“), Hans-Paul-Kaysser-Straße 4, 71397 Leutenbach, Te-

lefax: +49 7195 188.30; Telefon: +49 7195 188.0, gelten für Verbraucher. Sie 

finden diese auf unserer Internetseite unter http://www.kaysser.de/agb-ver-

braucher.htm. 
 

1. Geltungsbereich 

1.1 Diese AGB gelten ausschließlich für Verbraucher. Der Kunde sichert zu, Ver-

braucher i.S.v. § 13 BGB zu sein. Soweit der Kunde Unternehmer ist, gelten aus-
schließlich die AGB für Unternehmer.  
1.2 Angebote, Leistungen und Lieferungen an Verbraucher erfolgen ausschließ-

lich aufgrund dieser Geschäftsbedingungen. Sie sind Bestandteil aller Verträge, 
die Kaysser mit dem Kunden schließt. 

1.3 Alle Vereinbarungen, die zwischen Kaysser und dem Kunden getroffen wer-
den, ergeben sich aus der Auftragsbestätigung und diesen AGB. Darüber hinaus 
bestehen keine Abreden.  
 

2. Vertragsschluss und Vertragsgegenstand 

2.1 Die Angebote im Online-Shop von Kaysser stellen keine bindenden Ver-
tragsangebote dar. Diese stellen lediglich eine Aufforderung zur Abgabe eines 

Angebots durch den Kunden für den entsprechenden Artikel dar. Das gilt insbe-
sondere auch für Angebote in Prospekten, Anzeigen und anderem Werbemate-
rial. Technische Änderungen bleiben im Rahmen des technischen Fortschritts 

und des Zumutbaren vorbehalten. Nicht bindend und ggf. nicht mehr aktuell in 
diesem Sinne sind bloße Katalogangaben oder Angaben auf Internetseiten.  

2.2 Bestellungen im Online-Shop von Kaysser können erst nach erfolgreicher 
Registrierung des Kunden abgegeben werden. Er kann dann aus dem Warensor-
timent ein Produkt auswählen bzw. das gewünschte Produkt nach seinen Vor-

stellungen konfigurieren. Nach Bestätigung der Allgemeinen und Besonderen 
Vertragsbedingungen gibt der Kunde eine verbindliche Bestellung für die von 
ihm ausgewählten Produkte ab. Kaysser wird den Zugang der Bestellung des 

Kunden unverzüglich bestätigen. Die Zugangsbestätigung der Bestellung erfolgt 
durch Zusenden einer Auftragsbestätigung oder einer Rechnung per E-Mail, ein-

schließlich der gesamten Vertragsinhalte, an den Kunden. Die Annahme der Be-
stellung erfolgt vorbehaltlich ihrer technischen Umsetzbarkeit. 
2.3 Sollte Kaysser nach Vertragsschluss im Rahmen der technischen Überprü-

fung der Bestellung feststellen, dass der Auftrag nicht, oder jedenfalls nicht zu 
den vereinbarten Bedingungen ausgeführt werden kann, wird Kaysser den Kun-
den hierüber informieren und ggf. ein erweitertes Angebot unterbreiten. Bei-

den Parteien steht in diesem Fall ein außerordentliches Rücktrittsrecht vom 
Vertrag zu. Hiervon unbeschadet ist das Widerrufsrecht des Kunden gem. Ziff. 

6. 
2.4 Die Entgegennahme einer telefonischen Bestellung oder einer Bestellung via 
Telefax stellt keine verbindliche Annahme durch Kaysser dar. Der Kaufvertrag 

kommt in diesem Fall erst mit dem Versenden einer Auftragsbestätigung zu-
stande.  

2.5 Der Vertragsschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der richtigen und ord-
nungsgemäßen Selbstbelieferung. Im Falle der Nichtverfügbarkeit oder der nur 
teilweisen Verfügbarkeit von Ware wird der Kunde unverzüglich informiert. Im 

Falle der Nichtverfügbarkeit wird eine bereits geleistete Vorauszahlung unver-
züglich erstattet. 
2.6 Kaysser ist berechtigt, Teile oder den gesamten Auftrag auf Dritte zu über-

tragen. Einer Zustimmung des Kunden hierfür bedarf es nicht. 
2.7 Nach Auftragsbestätigung durch den Kunden gewünschte Änderungen und 

Ergänzungen des Auftrags bedürfen einer gesonderten Vereinbarung zwischen 
den Parteien. 
2.8 Kaysser wird die registrierten Nutzer des Onlineportals Laserteile4you in 

dem für eine Vertragsdurchführung erforderlichen Umfang über System-Up-
dates des Onlineportals durch Versand einer E-Mail-Nachricht an die hinterlegte 
E-Mail-Adresse benachrichtigen.  

3. Preise und Zahlungsbedingungen 

3.1 Soweit nicht abweichend vereinbart, ist Kaysser 2 (zwei) Wochen ab Ange-

botsdatum an den Angebotspreis gebunden. Die angegebenen Preise in Euro be-
inhalten Umsatzsteuer und Lieferkosten, welche gesondert ausgewiesen werden 
und vom Kunden zu tragen sind.  

3.2 Sofern sich aus der Auftragsbestätigung oder der Rechnung nichts anderes 
ergibt, werden Leistungen ausschließlich gegen Vorkasse erbracht. 

3.3 Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen betreffend die Folgen des Zahlungs-
verzugs. 

3.4 Die Aufrechnung durch den Kunden ist nur mit rechtskräftig festgestellten, 
unbestrittenen oder durch Kaysser anerkannten Forderungen gestattet. Zur Aus-

übung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Kunde ausschließlich insoweit be-
fugt, als sein Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 
3.5 Kaysser ist berechtigt, trotz anderslautender Bestimmungen des Kunden, 

Zahlungen zunächst auf ältere Forderungen gegen den Kunden aus der mit Kays-
ser bestehenden Geschäftsbeziehung anzurechnen. Sind bereits Kosten und Zin-

sen durch Verzug entstanden, so ist Kaysser berechtigt, die Zahlungen zunächst 
auf die Kosten, dann auf die Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung anzurech-
nen.  

3.6 Bei Auslandsaufträgen sind Barzahlungen in Euro an die angegebene Zahl-
stelle zu leisten. Kosten, die die Zahlstelle von Kaysser belasten, sind durch den 
Kunden zu erstatten. 
 

4. Gefahrtragung, Versand 

4.1 Die Wahl der Versand- und Verpackungsart steht Kaysser frei. Verpackungs-
materialien sind durch den Kunden zu entsorgen. 

4.2 Soweit der Kunde eine abweichende Verpackung wünscht, hat er nach Wahl 
von Kaysser die hierbei entstehenden zusätzlichen Kosten zu tragen, oder aber 

das Leergut, welches in diesem Falle im Eigentum von Kaysser verbleibt, kosten- 
und spesenfrei in einem der Nutzung angemessenen Zustand an Kaysser zurück-
zusenden. Soweit die Rücksendung nicht binnen dreier Monate nach Ablieferung 

durchgeführt wird, hat der Kunde die Kosten der Verpackung zu tragen. 
4.3 Wird durch einen Umstand, den der Kunde zu vertreten hat, der Versand oder 
die Abnahme ohne Verschulden von Kaysser verzögert oder unmöglich gemacht, 

geht die Gefahr mit Absendung der Mitteilung der Versand- bzw. Abnahmebe-
reitschaft auf den Kunden über. Der Kunde haftet für alle entstehenden Schäden 

und Mehrkosten.  
 

5. Lieferfristen 

5.1 In der Bestellung und Auftragsbestätigung genannte Liefertermine sind als 

voraussichtliche Liefertermine unverbindlich. Lieferverschiebungen werden 
durch Kaysser bekannt gegeben. 
5.2 Die Einhaltung schriftlich bestätigter „verbindlicher Liefertermine“ steht un-

ter dem Vorbehalt der mangelfreien und rechtzeitigen Selbstbelieferung durch 
Zulieferer. 
5.3 Der Beginn der von Kaysser angegebenen Lieferzeit setzt in jedem Fall die 

rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen des Kunden aus 
der gesamten Geschäftsbeziehung, sowie die Klärung aller technischen Fragen 

und Erfüllung aller bestehenden Mitwirkungspflichten voraus. 
5.4 Wird Kaysser trotz Anwendung zumutbarer Sorgfalt an der Erfüllung ihrer 
Verpflichtung durch höhere Gewalt, insbesondere durch den Eintritt unvorher-

sehbarer, außergewöhnlicher Umstände wie Krieg, innere Unruhen, Terrorakte, 
Beschlagnahme oder sonstige Maßnahmen der öffentlichen Gewalt, Streik, Aus-

sperrung und andere Arbeitskonflikte, allgemeiner Mangel an Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffen, Maschinenschaden, Maschinenbruch und sonstige Betriebsstö-
rungen, Naturereignisse oder andere von Kaysser nicht zu vertretende und nur 

mit unzumutbarem Aufwand zu beseitigende Umstände, auch wenn sie bei Lie-
feranten und Unterlieferanten eintreten, gehindert, so verlängert sich die Liefer-
frist in angemessenem Umfang. Wird Kaysser in diesen Fällen die Lieferung und 

Leistung unmöglich, so wird Kaysser von ihren Leistungspflichten befreit. 
5.5 Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige 

Mitwirkungspflichten, so ist Kaysser berechtigt, den ihr hierdurch entstandenen 
Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen, ersetzt zu verlangen. Wei-
tergehende Ansprüche oder Rechte bleiben vorbehalten. 

5.6 Kaysser haftet für Verzug nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der 
Lieferverzug auf einer von Kaysser zu vertretenden, vorsätzlichen oder grob fahr-
lässigen Vertragsverletzung beruht. Ein Verschulden ihrer Vertreter oder Erfül-

lungsgehilfen ist Kaysser zuzurechnen. Sofern der Lieferverzug auf einer von 
Kaysser zu vertretenden grob fahrlässigen Vertragsverletzung beruht, ist die 

Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden 
Schaden begrenzt.  
5.7 Kaysser haftet auch dann nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der 

von Kaysser zu vertretende Lieferverzug auf der schuldhaften Verletzung einer 
wesentlichen Vertragspflicht beruht. In diesem Fall ist die Schadensersatzhaftung 

auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 



© 08.2024  |  AGB H.P. Kaysser GmbH + Co. KG für Verbraucher  |  Hans-Paul-Kaysser-Str. 4  |  71397 Leutenbach  |  www.kaysser.de  |  Seite 2 von 4 

 
 

 

5.8 Wird eine Abnahme der Ware durch den Kunden im Werk von Kaysser ver-
langt, oder ist eine solche vereinbart worden, hat der Kunde die hiermit verbun-

denen Kosten zu tragen. 
 

6. Widerrufsbelehrung 

6.1 Widerrufsrecht 

Sie können diesen Vertrag innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen 

widerrufen. Zur Wahrung der Frist ist eine eindeutige Erklärung (insbesondere 

telefonisch, schriftlich, E-Mail, Fax) gegenüber Kaysser dahingehend erforder-

lich, dass der Vertrag widerrufen werden soll. Für einen schriftlichen Widerruf 

kann das in unserem Online-Shop zugängliche Widerrufsformular verwendet 

werden. Sie können anstelle des Musters auch eine eigene eindeutige Erklärung 

uns gegenüber abgeben. Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem 

Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Ware 

(oder die letzte Ware, die letzte Teilsendung oder das letzte Stück im Falle eines 

Vertrags über mehrere Waren einer einheitlichen Bestellung oder die Lieferung 

einer Ware in mehreren Teilsendungen oder Stücken) in Besitz genommen ha-

ben bzw. hat. Soweit die Waren nach ihren besonderen Anforderungen und 

Spezifikationen erstellt worden sind, verweisen wir ausdrücklich auf Ziff. 6.4. 

Bei Vorliegen der dort näher genannten Voraussetzungen ist ein Widerrufs-

recht ausgeschlossen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige 

Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an: 

H.P. Kaysser GmbH + Co. KG, Hans-Paul-Kaysser-Straße 4, 71397 Leutenbach, 

Tel.: +49 7195 188.0, Fax: +49 7195 188.395, E-Mail: info@kaysser.de. 

6.2 Widerrufsfolgen 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir 

von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der 

zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lie-

ferung als die von uns angebotene, günstige Standardlieferung gewählt haben), 

unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag des Eingangs der Mit-

teilung über Ihren Widerruf zurückzuzahlen. Für diese Rückzahlung verwenden 

wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion einge-

setzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes verein-

bart. Für die Rückzahlung berechnen wir Ihnen keinerlei Entgelt. Wir können 

die Rückzahlung verweigern, bis wir die Ware wieder zurückerhalten haben, 

oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt 

haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist.  

Sie müssen die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen 14 Ta-

gen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf des Vertrags unterrichten, 

an uns zurücksenden. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der 

Frist von 14 Tagen absenden. Sie haben die regelmäßigen Kosten der Rücksen-

dung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn 

der Preis der zurückzusendenden Ware einen Betrag von 40 Euro nicht über-

steigt, oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Wi-

derrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzah-

lung erbracht haben. Nicht paketversandfähige Waren werden bei Ihnen 

abgeholt. 

Für einen etwaigen Wertverlust der Waren müssen Sie nur dann aufkommen, 

wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaft 

und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit diesen zurück-

zuführen ist. 

6.3 Erhaltene Dienstleistungen 

Soweit Kaysser aufgrund Ihres Wunsches bereits während des Laufs der Wider-

rufsfrist Dienstleistungen erbringt, haben Sie hierfür eine angemessene Vergü-

tung zu zahlen.  

6.4 Ausschluss und Erlöschen des Widerrufsrechts 

Vorstehendes Widerrufsrecht besteht nicht, soweit die bestellten Waren nicht 

vorgefertigt sind und für ihre Herstellung eine individuelle Auswahl oder Be-

stimmung durch Sie maßgeblich war, oder die eindeutig auf Ihre persönlichen 

Bedürfnisse zugeschnitten sind. 

Das Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Wunsch 

des Kunden vollständig erfüllt wurde, bevor der Kunde sein Widerrufsrecht aus-

geübt hat. 
 

7. Mängelansprüche, Haftung 

7.1 Ein Sachmangel ist gegeben, wenn die Ware nicht die vertraglich vereinbarte 
Beschaffenheit aufweist, oder nicht für die vertraglich vereinbarte Verwendung 

geeignet ist. 

7.2 Änderungen in der Ausführung der Leistungen sowie sonstige Änderungen, 
die dem technischen Fortschritt dienen, stellen keine Mängel dar. 

7.3 Farbabweichungen geringen Ausmaßes (z.B. herstellungsbedingt) gelten als 
vertragsgemäß und stellen keinen Mangel dar. 

7.4 Soweit nicht abweichend vereinbart und beauftragt, werden Empfehlungen 
sowie Mengen- und Maßaufnahmen grundsätzlich unverbindlich durch Kaysser 
abgegeben.  

7.5 Die Nacherfüllung erfolgt nach Wahl von Kaysser durch Beseitigung des Man-
gels (Nachbesserung) oder Lieferung neuer Ware. Dabei muss der Kunde Kaysser 

eine angemessene Frist zur Nacherfüllung einräumen. Während der Nacherfül-
lung ist der Kunde nicht berechtigt, den Kaufpreis herabzusetzen oder vom Ver-
trag zurückzutreten. Hat Kaysser die Nachbesserung zwei Mal vergeblich ver-

sucht, gilt diese als fehlgeschlagen. Wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist, 
ist der Kunde nach seiner Wahl berechtigt, den Kaufpreis herabzusetzen oder 
vom Vertrag zurückzutreten. 

7.6 Auf Verlangen von Kaysser hat der Kunde Proben beanstandeter Waren in-
nerhalb von zwei Wochen nach Mitteilung eines Mangels an Kaysser zu senden.  

7.7 Kaysser haftet nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Kunde Scha-
densersatzansprüche geltend macht, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, 
einschließlich von Vorsatz oder grober Fährlässigkeit ihrer Vertreter oder Erfül-

lungsgehilfen beruhen. Soweit Kaysser keine vorsätzliche Vertragsverletzung an-
gelastet wird, ist die Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischer-
weise eintretenden Schaden begrenzt.  

7.8 Soweit dem Kunden ein Anspruch auf Ersatz des Schadens statt der Leistung 
zusteht, ist die Haftung von Kaysser grundsätzlich auf Ersatz des vorhersehbaren, 

typischerweise eintretenden Schadens begrenzt. 
7.9 Die Haftung wegen Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
bleibt hiervon unberührt. Dies gilt auch für die zwingende Haftung nach dem Pro-

dukthaftungsgesetz sowie die Haftung wegen arglistigen Verschweigens eines 
Mangels oder aufgrund der Übernahme einer Garantie. 
7.10 Eine weitergehende Haftung ist ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des gel-

tend gemachten Anspruchs ausgeschlossen. Kaysser haftet insbesondere nicht 
für Schäden, die nicht an der Ware selbst entstanden sind, wie z. B. entgangener 

Gewinn und sonstige Vermögensschäden. 
7.11 Soweit eine Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für 
die persönliche Haftung der Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter 

und Erfüllungsgehilfen von Kaysser. 
7.12 Ergibt die Überprüfung der Mängelanzeige, dass ein Gewährleistungsfall 

nicht vorliegt, sind die Kosten durch den Kunden zu tragen.  
7.13 Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche beträgt 24 Monate. 
7.14 Soweit eine Haftung für Schäden, die nicht auf der Verletzung von Leben, 

Körper oder Gesundheit des Kunden beruhen, für leichte Fahrlässigkeit nicht aus-
geschlossen ist, verjähren derartige Ansprüche innerhalb eines Jahres beginnend 
mit der Entstehung des Anspruchs.  
 

8. Eigentumsvorbehalt 

8.1 Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung aller Forderungen aus 
dem Vertragsverhältnis das Eigentum von Kaysser. Sofern sich der Kunde ver-

tragswidrig verhält – insbesondere soweit er mit Zahlung der geschuldeten Ver-
gütung in Verzug gekommen ist – hat Kaysser das Recht, die Vorbehaltsware zu-

rückzunehmen, nachdem zuvor eine angemessene Frist durch Kaysser zur 
Leistung gesetzt wurde. Nimmt Kaysser die Vorbehaltsware zurück, stellt dies ei-
nen Rücktritt vom Vertrag dar. Die für die Rücknahme anfallenden Transportkos-

ten trägt der Kunde. Ebenfalls einen Rücktritt vom Vertrag stellt dar, wenn Vor-
behaltsware durch Kaysser gepfändet wird. Von Kaysser zurückgenommene 
Vorbehaltsware darf durch Kaysser verwertet werden. Der Erlös der Verwertung 

wird mit denjenigen Beträgen verrechnet, die der Kunde schuldet, nachdem ein 
angemessener Betrag für die Kosten der Verwertung abgezogen wurde. 

8.2 Der Kunde muss Vorbehaltsware pfleglich behandeln. Er muss sie auf seine 
Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlschäden ausreichend zum Neuwert 
versichern. 

8.3 Bei Pfändungen durch Dritte muss der Kunde darauf hinweisen, dass die Ware 
im Eigentum von Kaysser steht und Kaysser unverzüglich benachrichtigen, damit 

Kaysser ihre Eigentumsrechte durchsetzen kann. Sofern der Dritte die Kaysser in 
diesem Zusammenhang entstehenden gerichtlichen und außergerichtlichen Kos-
ten nicht zu erstatten vermag, haftet hierfür der Kunde. 
 

9. Gewerbliche Schutzrechte 
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9.1 Kaysser bleibt Inhaber aller Urheber- und Verwertungsrechte an denen dem 
Kunden im Rahmen der Auftragserfüllung überlassenen Werkplänen, Konstrukti-

onszeichnungen, Präsentationen z.B. für Herstellungsverfahren, sowie sämtli-
chen Abbildungen, Zeichnungen, Aufzeichnungen, Bau- und Schaltplänen und 

sonstigen Unterlagen, gleich ob in schriftlicher oder elektronischer Form, welche 
durch Kaysser angefertigt wurden. Sie dürfen ohne Genehmigung von Kaysser 
Dritten nicht zugänglich gemacht oder durch den Kunden verwertet werden. Auf 

Anforderung durch Kaysser sind sie mit der Versicherung, dass keine Kopien an-
gefertigt wurden, zurückzugeben. Der Kunde haftet für jegliche diesen Bedingun-

gen widersprechende Verwendung der sich in seinem Besitz befindlichen Infor-
mationen.  
9.2 Soweit nichts anderes schriftlich vereinbart ist, übernimmt Kaysser keine Haf-

tung dafür, dass die gelieferte Ware nicht gewerbliche Schutzrechte Dritter ver-
letzt. Der Kunde ist verpflichtet, Kaysser unverzüglich Mitteilung zu machen, falls 
ihm gegenüber die Verletzung gewerblicher Schutzrechte gerügt wird. 

9.3 Der Kunde hat dafür einzustehen, dass von ihm ggf. vorgelegte Ausführungs-
zeichnungen nicht in Schutzrechte Dritter eingreifen. Kaysser ist dem Kunden ge-

genüber nicht zur Prüfung verpflichtet, ob durch Abgabe von Angeboten auf-
grund eingesandter Ausführungszeichnungen im Falle der Ausführung 
irgendwelche Schutzrechte Dritter verletzt werden. Ergibt sich trotzdem eine 

Haftung von Kaysser, so hat der Kunde Kaysser bei Regressansprüchen schadlos 
zu halten. Untersagen Dritte unter Berufung auf Schutzrechte insbesondere die 
Herstellung und Lieferung derartiger Gegenstände, ist Kaysser – ohne zur Prü-

fung der Rechtslage verpflichtet zu sein – berechtigt, insoweit jede weitere Tä-
tigkeit einzustellen und bei Verschulden des Kunden Schadensersatz zu verlan-

gen. 
 

10. Streitbeilegung 

Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) 

bereit, die Sie hier finden http://ec.europa.eu/consumers/odr/ .  
Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlich-
tungsstelle sind wir nicht verpflichtet und nicht bereit.  
 

11. Datenschutz 

11.1 Kaysser verarbeitet die durch den Kunden im Rahmen der Anbahnung und 
Durchführung des Vertrags mitgeteilten personenbezogenen Daten (z.B. Name, 
Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) vertraulich und gemäß den gelten-

den gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere der Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie des Digitale-
Dienste-Gesetz (DDG).  
11.2 Verantwortliche Stelle im Sinne der Datenschutzgesetze und Diensteanbie-

ter im Sinne des Digitale-Dienste-Gesetz (DDG) ist die H.P. Kaysser GmbH + Co. 
KG, Hans-Paul-Kaysser-Str. 4, 71397 Leutenbach, Deutschland, vertreten durch 
die pers. haftende Gesellschafterin, die Kaysser GmbH, diese vertr. d. ihre Ge-
schäftsführer. Der Datenschutzbeauftragte des Unternehmens ist zu erreichen 

über daniel.voigtlaender@disiviva.de.  
11.3 Kaysser verarbeitet die Daten des Kunden in Durchführung des Vertrags 
oder vorvertraglicher Pflichten. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist 
Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO.  

11.4 Der Kunde wird Kaysser über Änderungen seiner im Rahmen des Vertrags-
schlusses und der Vertragsdurchführung bekanntgegebenen Daten unverzüglich 
informieren. Um die laufende Aktualisierung der Daten für die Zwecke der Ver-
tragsdurchführung sicherzustellen, senden wir den registrierten Nutzern des On-

lineportals Laserteile4you regelmäßig eine Abfrage zur Aktualisierung ihrer 
Stammdaten per E-Mail an die hinterlegte E-Mail-Adresse zu. 
11.5 Kaysser bedient sich bei Erbringen der Vertragsleistungen ggf. Dienstleister. 
Soweit in diesem Zusammenhang personenbezogene Daten an Partnerunterneh-

men zur Erfüllung der vertragsgegenständlichen Leistungen weitergeleitet wer-
den, oder diese Unternehmen im Auftrag von Kaysser personenbezogene Daten 
verarbeiten, hat Kaysser mit diesen Unternehmen den gesetzlichen Bestimmun-
gen zum Datenschutz entsprechende Vereinbarungen über die Auftragsverarbei-

tung von Daten (Art. 28 DS-GVO) geschlossen. Soweit der Dienstleister in einem 
Land ansässig ist, für welches kein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen 
Kommission vorliegt, erfolgt die Verarbeitung der Daten auf der Grundlage der 
durch die Europäische Kommission genehmigten Standardvertragsklauseln. 

11.6 Der Kunde ist berechtigt, jederzeit Auskunft über den Stand seiner gespei-
cherten personenbezogenen Daten zu erhalten. Er ist weiter berechtigt, jederzeit 
deren Korrektur zu verlangen sowie der Nutzung, Verarbeitung, Speicherung und 

Übermittlung zu widersprechen bzw. eine erteilte Einwilligung zu widerrufen, so-
weit die Verarbeitung der Daten nicht für die Erfüllung der vertragsgegenständ-

lichen Leistungen  erforderlich ist, oder Aufbewahrungsfristen oder andere ge-
setzliche Regelungen eine weitere Speicherung erfordern. Darüber hinaus hat 
der Kunde das Recht, die Löschung der Daten zu verlangen, soweit diese nicht für 
die Durchführung des Vertrags benötigt werden. Dem Kunden steht das Recht 

auf Datenübertragung und ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung zu. 
Wenn der Kunde die Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten einge-
schränkt haben möchte, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen 
– nur mit Einwilligung des Kunden oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen 
natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentli-
chen Interesses der Europäischen Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet 
werden.  

11.7 Zur Einhaltung der gesetzlichen Verpflichtungen, zum Schutz von Vermö-
genswerten, unserer Mitarbeiter und Auftragnehmer sowie insbesondere um si-
cherzustellen, dass Kaysser allen Gesetzen der Handelskontrolle, zur Verhinde-
rung von Geldwäsche und/oder Bestechung und Korruption und anderen 

gesetzlichen Anforderungen Rechnung tragen kann, führen wir regelmäßig Über-
prüfungen (mindestens vierteljährlich) unserer bestehenden und möglichen zu-
künftigen Kunden und Geschäftspartner durch.  
Diese Überprüfung erfolgt anhand öffentlich verfügbarer oder staatlich ausge-

stellter Sanktionslisten. Sie wird in Europa durchgeführt. Wir vergleichen hierzu 
den Vor-,  Nach- Firmennamen und die Adresse unserer Kunden mit den in den 
veröffentlichten Sanktionslisten enthaltenen Daten. Im Fall einer anfänglichen 
Übereinstimmung werden wir anhand Ihrer von Kaysser gespeicherten Daten 

(z.B. Geburtsdatum, Nationalität, Adresse) prüfen, ob die Übereinstimmung tat-
sächlich zutreffend ist. Für die Prüfung kann Kaysser auch andere öffentliche 
Quellen nutzen, wie etwa Informationen von Kreditsicherungsagenturen. Kays-
ser kann zu diesem Zweck den Betroffenen auch direkt kontaktieren, um weitere 

Informationen zu erhalten. Sollte Kaysser die Übereinstimmung nicht ausschlie-
ßen können, behalten wir uns vor, zur weiteren Prüfung und Beurteilung die 
Dienste von externen Beratern in Anspruch zu nehmen. 
Wurde eine Übereinstimmung nachgewiesen wird Kaysser, soweit rechtlich vor-

gesehen, Meldung gegenüber den zuständigen lokalen Aufsichtsbehörden u er-
statten. Rechtsgrundlage für diese Datenverarbeitung ist Artikel 6 Abs. 1 lit. c) 
und f) DSGVO. 
Die Überprüfung führt nicht zu automatisierten Entscheidungen bezüglich eines 

bestehenden Kunden oder Geschäftspartners oder eines zukünftigen Kunden 
oder Geschäftspartners. 
11.8 Die personenbezogenen Daten des Kunden werden gelöscht, sobald der 
Zweck für deren Speicherung entfällt. Soweit nicht bereits zuvor durch den Kun-

den begehrt, werden die erhobenen Daten nach Beendigung der zwischen Kays-
ser und dem Kunden bestehenden Vertragsverhältnisse gelöscht, soweit die er-
hobenen Daten nicht aufgrund gesetzlicher Bestimmungen, zur Abwicklung des 
Vertragsverhältnisses oder der Durchsetzung weitergehender Ansprüche erhal-

ten bleiben müssen. 
11.9 Alle Informationswünsche des Kunden sind – unter möglichst genauer An-
gabe der Frage – an den Datenschutzbeauftragten der der H.P. Kaysser GmbH + 
Co. KG, E-Mail: daniel.voigtlaender@disiviva.de zu richten. Kaysser wird die An-

frage so schnell wie möglich bearbeiten und versuchen, bestehende Bedenken 
auszuräumen.  
11.10 Weiter können Kunden Beschwerde bei einer Datenschutzbehörde einle-
gen. Die zuständige Aufsichtsbehörde für Kaysser ist der Landesbeauftragte für 

Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg, www.baden-wuert-
temberg.datenschutz.de. 
  
 

12. Online Kommunikation 

12.1 Erfolgt der Vertragsschluss zwischen Kaysser und dem Kunden elektronisch, 
erfolgt auch die weitere Kommunikation zwischen den Parteien in dem rechtlich 
zulässigen Umfang ausschließlich elektronisch. Der Kunde erhält sämtliche, im 
Zusammenhang mit der Durchführung des Vertrags zu übermittelnden Nachrich-

ten und Informationen, an die durch ihn im Rahmen des Vertragsschlusses ange-
gebene E-Mail-Adresse. 
12.2 Der Kunde ist verpflichtet, während der Laufzeit des Vertrags die techni-
schen Voraussetzungen (z.B. erreichbare E-Mail-Adresse) für die Online-Kommu-

nikation zu schaffen und deren Erreichbarkeit sicherzustellen. 
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12.3 Kaysser macht ausdrücklich darauf aufmerksam, dass die Umstellung von 
elektronischer Kommunikation auf Papierform nicht, oder aber nur mit einem 

erheblichen zusätzlichen Aufwand möglich ist. Soweit der Kunde auf Papierform 
besteht und Kaysser hierzu nicht aufgrund gesetzlicher Bestimmungen verpflich-
tet ist, hat er daher die hierbei entstehenden zusätzlichen Kosten zu tragen. 
 

13. Erfüllungsort, Gerichtsstand, anzuwendendes Recht 

13.1 Erfüllungsort ist der Geschäftssitz von Kaysser. 
13.2 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Geltung des UN-

Kaufrechts ist ausgeschlossen 
 

14. Schlussbestimmungen 

14.1 Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrags bedürfen zu ihrer Wirksam-

keit der Textform im Sinne des § 126 b BGB. Dies gilt auch für eine Abbedingung 
dieser Textformklausel. 

14.2 Der Kunde ist nicht berechtigt, ohne die vorherige schriftliche Zustimmung 
von Kaysser Rechte und Pflichten aus den die Parteien bindenden Vertragsver-
hältnissen auf Dritte zu übertragen und/oder abzutreten. 

14.3 Treten während der Vertragsdauer Umstände ein, welche die technischen, 
rechtlichen oder wirtschaftlichen Auswirkungen des Vertrages so wesentlich be-

rühren, dass Leistung und Gegenleistung nicht mehr in einem angemessenen 
Verhältnis zueinander stehen, kann jeder Vertragspartner eine Anpassung des 
Vertrags an die geänderten Bedingungen verlangen. 


